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Dienstplan 2003





Datum�
Thema I�
Thema II�
Ausbildungsort�
Ausbilder�
�
12.01.2003�
Belehrung über die UVV�
Belehrung gemäß UVV über Sonderrechte der StVO�
Standort�
OBm Thomas Juraske�
�
08.02.2003�
Interne Jahresdienstbesprechung 17:00 Uhr Messe�
�
Ellingen Bürgerhaus�
Vorstand�
�
09.02.2003�
Gefahren der Einsatzstelle�
Chemische Gefahren�
Standort�
OBm Ingo Roth�
�
09.03.2003�
Die Gruppe im Löscheinsatz (FWDV 4)�
Die Gruppe im technischen Hilfeleistungseinsatz (FWDV 13/1)�
Standort�
OBm Ingo Roth�
�
28.03.2003�
Jahresdienstbesprechung�
�
Morsbach Schulzentrum�
Wehrführung�
�
13.04.2003�
Die Gruppe im Löscheinsatz (FWDV 4)�
�
Standort�
UBm Frank Zielenbach�
�
04.05.2003�
Gefährliche Stoffe und Güter (FWDV 14)�
Allgemeine Grundlagen


Sachkundige Stellen


Vorbereitende Maßnahmen�
Standort�
OBm Ingo Roth�
�
08.06.2003�
Gefährliche Stoffe und Güter (FWDV 14)�
Ausbildungsmaßnahmen


Einsatzmaßnahmen�
Standort�
OBm Thomas Juraske�
�
13.07.2003�
Technische Hilfe bei Verkehrsunfällen�
Absicherung, Eigenschutz, Hilfsmittel, Maßnahmen�
Standort�
OBm Ingo Roth�
�
10.08.2003�
z. b. V.�
�
Standort�
�
�
14.09.2003�
Grundlage des Atemschutzes, hier Umluftunabhängig�
Gewöhnungsübungen, Vorschriften der UVV�
Standort�
UBm Dominik Solbach�
�
12.10.2003�
Gemeinsame Übung gemäß FWDV 5�
�
Gemeindegebiet�
Wehrführung�
�
09.11.2003�
Fahrzeug und Gerätepflege�
�
Standort�
Fm Dominik Müller�
�
14.12.2003�
z. b. V.�
�
Standort�
OBm Ingo Roth�
�
�
�
�
�
�
�
03.03.2003�
Sicherheitswache Rosenmontag�
�
Morsbach�
�
�
08.06.2003�
Tag der offenen Tür�
Löschzug I�
Morsbach Gerätehaus�
�
�
14/15.06.2003�
Feuerwehrfest�
Löschzug Lichtenberg�
Lichtenberg Gerätehaus�
�
�
16/17.08.2003�
Feuerwehrfest�
Löschgruppe Wendershagen�
Standort�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�



Liebe FeuerwehrkameradInnen/en,





wie jedes Jahr, möchte ich an dieser Stelle die Gelegenheit wahrnehmen, euch allen für die abgeleisteten Einsätze zu danken. Es ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich, dass man die Freizeit und sogar die Arbeitszeit opfert, um zu helfen. Durch eure Leistungen bei Einsätzen konnte vielfach größerer Schaden vermieden werden, deshalb meine herzliche Bitte an euch: Macht einfach weiter so und lasst uns gemeinsam die an uns gestellten Anforderungen meistern. Wie in Jahr 2002 blicke ich mit gemischten Gefühlen in die Zukunft, hoffe aber, dass unser Miteinander durch nichts gestört werden kann. So wünsche ich allen ein glückliches und gesundes 2003.














                                                                                                                                                     Morsbach, 06.01.2003   Knut Schneider�
�
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�
	














